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Haushaltssatzung
des Schulverbandes Wallerstein
(Landkreis: Donau-Ries)
für das Haushaltsjahr 2021
Auf Grund der Art. 9 des Bayeri-

schen Schulfinanzierungsgesetztes
BaySchFG -. Art. 35 KommZG so-
wie der Art. 63 ff. der Gemeinde-
ordnung erlässt der Schulverband
folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haus-

haltsplan für das Haushaltsjahr 2021
wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben

mit 590.470 Euro

und
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben

mit 375.630 Euro
ab.
§ 2
Kreditaufnahmen für Investitio-

nen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind in Höhe von
152.564 € vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

im Vermögenshaushalt werden
nicht festgesetzt.

§ 4
I. Schulverbandsumlage:
1. Der durch sonstige Einnahmen

nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll)
zur Finanzierung von Ausgaben im
Verwaltungshaushalt wird für das
Haushaltsjahr 2021 auf 436.769
Euro festgesetzt und nach der Zahl
der Verbandsschüler auf die Mit-
glieder des Schulverbandes umge-
legt.

2. Für die Berechnung der Schul-
verbandsumlage wird die maßge-
bende Schülerzahl nach dem Stand
01. Oktober 2020 auf 211 Verbands-
schüler festgesetzt.

3. Die Verwaltungsumlage wird

je Verbandsschüler auf 2.070,00
Euro festgesetzt.

II. Investitionsumlage:
1. Der durch sonstige Einnahmen

nicht gedeckte Finanzbedarf (Umla-
gesoll) zur Finanzierung von Ausga-
ben im Vermögenshaushalt wird
für das Haushaltsjahr 2021 auf 0 €
festgesetzt und nach der Zahl der
Verbandsschüler auf die Mitglieder
des Schulverbandes umgelegt.

2. Für die Berechnung der Inves-
titionsumlage wird die Schülerzahl
nach dem Stand vom 01. Oktober
2020 auf insgesamt 211 Verbands-
schüler festgesetzt.

§ 5
1. Der Höchstbetrag der Kassen-

kredite zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf 80.000 Euro festge-
setzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden

nicht vorgenommen.
§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit

dem 01. Januar 2021 in Kraft.
Wallerstein, den 21.07.2021
gez. Mayer
(Schulverbandsvorsitzender)

Die Haushaltssatzung und der
Haushaltsplan liegen für den Rest
des Jahres während der allgemeinen
Geschäftsstunden in der Verwal-
tungsgemeinschaft Wallerstein,
Weinstraße 19, 86757 Wallerstein,
Zi. Nr. 5, zur Einsicht bereit (Art.
65 Abs. 3 GO und § 4 Bekanntma-
chungsverordnung - BekV).

Amtsblattveröffentlichung
In-Kraft-Treten des Bebau-

ungsplanes „Hofäcker Mitte“ im
Ortsteil Utzwingen der Gemeinde
Maihingen

hier: Öffentliche Bekanntma-
chung des Satzungsbeschlusses nach
§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat Maihingen hat
in seiner Sitzung am 09.08.2021 den
oben genannten Bebauungsplan
„Hofäcker Mitte“ gem. § 13a Bau-
gesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Jedermann kann den Bebauungs-
plan mit Begründung und Satzung
im Rathaus der Gemeinde Maihin-
gen, Amtszimmer des 1. Bürger-
meisters, Josef-Haas-Straße 2,
86747 Maihingen während der all-
gemeinen Amtsstunden (Mittwoch:

17.00 h - 20.00 h und Donnerstag:
10.30 h - 12.00 h) und in der Ver-
waltungsgemeinschaft Wallerstein
(Zimmer Nr. 2), Weinstraße 19,
86757 Wallerstein während der
Dienststunden (Mo-Mi: 8.00 h -
12.00 h und 14.00 h - 16.15 h, Do:
8.00 h - 12.00 h und 14.00 h - 18.00
h Fr: 8.00 h - 12.00 h) einsehen und
über dessen Inhalt Auskunft verlan-
gen.

Außerdem sind die Planunterla-
gen im Internet unter www.vg-wal-
lerstein.de einzusehen.

Mit der öffentlichen Bekanntma-
chung tritt der Bebauungsplan
„Hofäcker

Mitte“ gemäß § 10 Abs. 3 S. 4
BauGB in Kraft.

Auf die Voraussetzungen für die
Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvor-
schriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie die Rechtsfolgen des §
215 Abs. 1 BauGB wird hingewie-
sen. Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung

des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche
Verletzung der Vorschriften über
das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB
beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung des Bebauungs-planes
schriftlich gegenüber der Gemeinde
geltend gemacht worden sind; der
Sachverhalt, der die Verletzung
oder den Mangel begründen soll, ist
darzulegen.

Außerdem wird auf die Vor-
schriften des § 44 Abs. 3 S. 1 und 2
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42
BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von
3 Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit
des Anspruchs herbeigeführt wird.

Verwaltungsgemeinschaft Wal-
lerstein

für die Gemeinde Maihingen
Wallerstein, den 12.08.2021
Ellinger
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